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Beratungsfolge Status Termin Für Gegen Enthaltung Bestätigung 

Dienstberatung des 
Oberbürgermeisters 

nicht 
öffentlich 

19.10.2021    
 

Ortschaftsrat Mühlstedt öffentlich 02.12.2021     

Ortschaftsrat Rodleben öffentlich 27.10.2021     

Ausschuss für Wirtschaft 
und Tourismus 

öffentlich 
11.11.2021    

 

Ausschuss für Bauwesen, 
Stadtentwicklung, Verkehr 
und Umwelt 

öffentlich 
18.11.2021    

 

Stadtrat öffentlich 08.12.2021     

 
 
Titel: 
Maßnahmebeschluss Breitbandausbau 
Planung und Umsetzung der Glasfasererschließung der Objekte "Waldpension 
Buchholzmühle" und "Jugendwaldheim Spitzberg" 
 
Beschluss: 
 

1. Die Stadt Dessau-Roßlau nimmt eine Erhöhung des Eigenanteils zur 
Sicherung der vollständigen Erreichung des Förderziels im Rahmen der 
kommunalen Breitbandausbaumaßnahme in einem Gesamtvolumen von 
326.300 EUR vor. 
 

2. Die Mehraufwendungen werden durch eine Zuwendung des Landes S.-A., 
Ministerium für Wirtschaft, Wissenschaft und Digitalisierung, als nicht 
rückzahlbarer Zuschuss in Höhe von 100 % der Gesamtausgaben gedeckt.  
 

 
Gesetzliche Grundlagen: Haushaltsordnung des Landes S.-A. (LHO) 

Hauptsatzung 

Bereits gefasste und/oder zu ändernde Beschlüsse: BV/197/2016/I-OB: 
Förderung und Entwicklung der flächen-
deckenden Breitbandversorgung für die Stadt 
Dessau-Roßlau (Stadtrat vom 22.06.2016) 

Vorliegende Gutachten und/oder Stellungnahmen:  

Hinweise zur Veröffentlichung:  
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Relevanz mit Leitbild 
 
Handlungsfeld  Ziel-Nummer 

Wirtschaft, Tourismus, Bildung und Wissenschaft [X] W 01, W 03, W 06, W 07, W 08 

Kultur, Freizeit und Sport [  ]  

Stadtentwicklung, Wohnen und Verkehr [X] S 04 

Handel und Versorgung [X] H 11 

Landschaft und Umwelt [  ]  

Soziales Miteinander [  ]  

 
Vorlage ist nicht leitbildrelevant [  ] 

 
 
 

Finanzbedarf/Finanzierung:  
 
Haushaltsplan 2022  
 

 Ergebnisplan - Ertrag/Einzahlung 
 

- Produktkonto  57110.4141050 
 Zuweisungen vom Land für den Breitbandausbau 

    in Höhe von (gerundet) 296.500 EUR 
- Produktkonto 57110.4141040 

 Zuweisungen vom Land für Planung Breitbandausbau 
   in Höhe von (gerundet) 29.600 EUR 

 

 Ergebnisplan – Aufwand/Auszahlung 
 

- Produktkonto 57110.5317030 
 Zuschuss an Investor für Breitbandausbau 

    in Höhe von (gerundet) 296.600 EUR 
- Produktkonto 57110.5291500 

 Planung Breitbandausbau 
     in Höhe von (gerundet) 29.700 EUR 

 
 
 
 

 

Begründung: siehe Anlage 1 
 
 
Für den Oberbürgermeister: 
 
 
 
Dr. Robert Reck 
 

 
 
beschlossen im Stadtrat am: 
 
 
Frank Rumpf 
Stadtratsvorsitzender 
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 Anlage 1 

Begründung 
 
Grundlagen 
 

Mit der Markterkundung im Jahr 2016 wurden in der Stadt Dessau-Roßlau die 
Grundlagen für den Breitbandausbau geschaffen. Nach 
Interessenbekundungsverfahren, Bewilligung der Bundes- und Landesfördermittel 
und dem Ausschreibungsverfahren wurde im Jahr 2018  der Netzausbauvertrag 
zwischen der Stadt Dessau-Roßlau und dem Netzbetreiber DATEL unterzeichnet. 
 
Im Weiteren wurden die im gesamten 
städtischen Bereich gelegenen 19 Industrie- 
und Gewerbegebiete durch ein NGA-
Breitbandnetz für eine symmetrische 
Versorgung mit mind. 100 Mbit/s erschlossen.  

 
Die 11 Mischgebiete im Ortsteil Sollnitz und in 
der nördlichen Region Roßlau wurden mit 
hybriden Netzen ausgebaut, die aus FTTC- und 
FTTB-Einzelnetzen bestehen (mind. 50 Mbit/s 
im Download). 

 
Der Gesamtbetrag der zuwendungsfähigen 
Ausgaben betrug 869.000 EUR und wurde 
durch eine Landesförderung (EFRE 
Infrastrukturfonds) in Höhe von 553.000 EUR 
und einer Bundesförderung des BMVI in Höhe 
von 316.000 EUR finanziert. 

 
 

Karte der Gewerbegebiete 

 
Aktuelle Maßnahme 
 

Anlass des aktuellen Vorhabens ist die Tatsache, dass in den Ortsteilen Mühlstedt 
und Rodleben für ein Unternehmen (Waldpension Buchholzmühle) sowie eine 
Bildungseinrichtung weder im Eigenausbau noch im geförderten Ausbau das Ziel 
ausreichender Bandbreiten erreicht werden konnte. 
 

1. Waldpension Buchholzmühle 
Das Objekt liegt im Ortsteil 
Mühlstedt an der L120 nach 
Coswig/Anhalt. Für den Hotel- und 
Gastronomiebetrieb wird eine 
zeitgemäße Breitbandverbindung 
benötigt. 

 
2. Jugendwaldheim Spitzberg 

Das Objekt liegt an der 
Stadtgrenze zu Zerbst und gehört 
zum Ortsteil Rodleben. Derzeit 
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wird als Internetzugang ausschließlich eine LTE-Mobilfunkverbindung genutzt. 
 
Zur Sicherung der vollständigen Erreichung des Förderziels im Rahmen der 
kommunalen Breitbandausbaumaßnahme der Stadt Dessau-Roßlau ist vorgesehen, 
eine Förderung zur Erhöhung des Eigenanteils der Stadt Dessau-Roßlau 
einzusetzen und  im Rahmen eines Nachtrages eine mit dem Anschluss des 
Unternehmens bzw. der Bildungseinrichtung entstehende zusätzliche 
Wirtschaftlichkeitslücke auszugleichen.  
 
Nachteile für den ländlichen Raum und den Wirtschaftsstandort Dessau-Roßlau 
werden so vermieden. Zudem werden mit der Maßnahme die für den künftigen 
FTTH- und Mobilfunkausbau (5G) notwendigen Grundlagen geschaffen.  
 
 
Kosten und Finanzierung 
 

Aktuelle Kostenschätzungen für die Vorbereitung und Umsetzung des Vorhabens 
stellen sich wie folgt dar: 
 

Investitionskosten  296.578,00 EUR 
Beratungsleistungen    29.657,80 EUR 
 

Gesamtausgaben  326.235,80 EUR 
 
Vorbehaltlich der Beschlussfassung des Stadtrates wurde am 09.09.2021 ein Antrag 
auf Zuwendung des Landes S.-A. in Höhe von 326.235,80 EUR gestellt. 
 
Mit Zuwendungsbescheid vom 15.09.2021 wurde der Antrag auf „Erhöhung des 
Eigenanteils zur Sicherung der vollständigen Erreichung des Förderziels im Rahmen 
der kommunalen Breitbandausbaumaßnahme der Stadt Dessau-Roßlau“ zur 
Anbindung eines Unternehmens (Waldpension Buchholzmühle) und einer 
Bildungseinrichtung (Schullandheim Spitzberg) bewilligt.  
 
Die Förderhöhe beläuft sich auf 326.235,80 EUR; somit werden 100 % der Ausgaben 
durch das Land S.-A. finanziert. Der Bewilligungszeitraum beginnt am 15.09.2021 
und endet am 31.12.2022. 
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